
. 
E N E R G I EAU swE I s,u, wohnsebäude
gemäß den §§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz (GEG)vom 1 20.07.2022

Gültig bis: 12.03.2034

Gebäude

Registriernummer: HE-2024-004985872 1

Einfamilienhaus, freistehend

Am Steinboss 3

35288 Wohratal-Halsdorf

Ganzes Gebäude

1983 Gebäude wird mit Erdwärme geheizt.

2023

1

3Zl E nach § 82 GEG aus der Wohnfläche ermittelt

Art: Umweltwärme

Anzahl

Ar1 der Kühlung 3

lnspektionspflichtige Klimaanlagen s

Anlass der Ausstellung des

Energieausweises

E Fensterlüftung

I Schachtlüftung

I Passive Kühlung

E Gelieferte Kälte

E Neubau

E Vermietung/Verkauf

Gebäudetyp

Adresse

Gebäudeteil'?

Baujahr Gebäude 3

Baujahr Wärmeezeuger 3, o

Anzahl der Wohnungen

Gebäudenutzfläche

Wesentliche Energieträger für Heizung s Nachtstrom

Wesentliche Energieträger für Warmwasser 3 Nachtstrom

Erneuerbare Energien

Ar1 der Lüftung s

Verwendung: Heizung ; Warmwasser

I Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung

I Lüftungsanlage ohne Wärmerückgewinnung

tr Kühlung aus Strom

I Kuhlung aus Wärme

Nächstes Fälligkeitsdatum der lnspektion

I Modernisierunq
(Anderung/Erweiterung)

Unterschrift des Ausstellers

nerg

o6?ro&?tfrara)

E Sonstiges (freiwillig)

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes-
Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedar{s unter Annahme von standardisieden
gen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Bezugsfläche dient die energetische Gebäudenutzfläche nach d

GEG, die sich rn der Regel von den allgemeinen Wohnflächenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswede sollen überschlägige Ver-

gleiche ermöglichen (Erläuterungen - siehe Seite 5). Teil des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4).

A Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt (Energiebedarfsausweis). Die Ergebnisse sind

auf Seite 2 dargestellt. Zusätzliche Informationen zum Verbrauch sind freiwillig.

n Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt (Energieverbrauchsausweis). Die Ergeb-

nlsse sind auf Seite 3 dargestellt.

Datenerhebung Bedarfl/erbrauch durch E Eigentümer E Aussteller

tr Dem Energieausweis sind zusätzliche lnformationen zur energetischen Qualität beigefügt (freiwillige Angabe).

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises
Energieausweise dienen ausschließlich der lnformatron. Die Angaben im Energieausweis beziehen srch auf das gesamte Gebäude oder den oben

bezeichneten Gebäudeteil. Der Energieauswers ist Iediglich dafür gedacht, einen überschlägigen Verglerch von Gebäuden zu ermöglichen.

Aussteller (mit Anschrift und Berufsbezeichnung)
Harald Stehl
Gebäudeenergieberater im Handwerk
Kreuzstr. 20
35285 Gemünden (Wohra)

1 Datum des angewendeten GEG, gegebenenfalls des angewendeten Anderungsgesetzes zum
2 nur im Fall des § 79 Absatz 2Saiz2 GEG einzutragen
3 Mehr{achangaben möglich
r oei Warmenetzen Baujahr der Ubergabestation
5 Klimaanlagen oder kombinierte Lültungs- und Klimaanlagen im Sinne des § 74 GEG
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E N E RG I EAU SWEIS nu, wohnsebäude
gemäß den §§ 79 tf. Gebäudeenergiegesetz (GEG)vom 1 20.07.2022

BereChneter Energiebedart des Gebäudes Resistriernummer: HE-2024-a04s85872 2

Energiebedarf

Treibhausgasemissionen 17,55 kgCOr'Aquivalent(m2.a)

Endenerg iebedarf d ieses Gebä udes
31 kwht(m'z.a)

I e I c I o I r I r I c ln
50 75 100 125 150 175 2A0 225 >250

56 twn4m''a;
Primärenergiebedarf dieses Gebäudes

ln
250

kWh/(m2.a)

w(m2.K)

Sommerlicher Wärmeschutz (bei Neubau) fl eingehalten

Endenergiebedarf dieses Gebäudes [Pflichtangabe in lmmobilienanzeigen]

Anforderungen gemäß GEG ?

Primärenergiebedarf

lst-Wert kWh/(m2.a) Anforderungswert

Energetische Qualität der Gebäudehülle Hrl

lst-Werl W/(m2.K) Anforderungswert

Angaben zur Nutzung erneuerbarer Energien 3

Nutzung erneuerbarer Energien zur Deckung des Wärme- und
Kälteenergiebedarls aul Grund des § 10 Absatz 2 Nurnmer 3 GEG

Anteil der

Art: 3,"f"Tli"n"- IJI;l'"uu''
%%
o/o %

Summe:
o/o o/o

Maßnahmen zur Einsparung 3

Die Anforderungen zur Nut2ung erneuerbarer Energien zur Deck-
ung des Wärme- und Kälteenergiebedarfs werden durch eine Maß-
nahme nach § 45 GEG oder als Kombination gemäß § 34 Absatz 2
GEG erfüllt.

fl Die Anforderungen nach § 45 GEG in Verbindung mit § 16
GEG sind eingehalten.

E Maßnahme nach § 45 GEG in Kombination gemäß § 34 Absatz 2
GEG: Die Anforderungen nach § 16 GEG werden um %
unterschritten, Anteil der Pflichterfüllung . o/o

1 siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieat.:sweises
2 nur bei Neubau sowie bei Modernisierung tm Fall des § B0 Absatz 2 GEG
3 nur bel Neubau
4 EFH: Einfamrlienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus

Für Energiebedarfsberechnungen verwendetes Verfahren

El Verfahren nach DIN V 4108-G und DIN V 470'1 -10

E VerJahren nach DIN V 18599

E Regelung nach § 31 GEG (,,Modellgebäudeverfahren")

El Vereiniachungen nach § 50 Absatz,l GEG

31 kWh(m2.a)

Verg leichswerte Endenerg ie a

a. lnlelc lo lr I r 
l

0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250

Erläuteru ngen zum Berechnu ngsverfahren

Das GEG lässt für die Berechnung des Energiebedarfs unterschredliche
VerJahren zu, die im Einzelfall zu unterschiedlichen Ergebnissen führen
können. lnsbesondere wegen standardisierter Randbedingungen erlau-
ben die angegebenen Werle keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen
Energieverbrauch. Die ausgewiesenen Bedarfswerte der Skala sind spe-
zifische Werte nach dem GEG pro Quadratmeter Gebäudenutzfläche
(Ar), die im Allgemeinen größer ist als die Wohnfläche des Gebäudes.
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